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EDITORIAL

Seniorenzahnmedizin in 
historischem Rahmen

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

als Vorsitzender des Bergischen Zahnärztevereins, Landesbeauftragter der 

DGAZ für Nordrhein und Tagungspräsident der Gemeinschaftstagung 2017 

(Bergischer Zahnärztetag/Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Al-

terszahnMedizin) darf ich Sie herzlich einladen, diese besondere Veranstal-

tung am 19. und 20. Mai 2017 in Wuppertal zu besuchen.

Warum wird es eine besondere Veranstaltung sein?

1. Wir haben uns bemüht, Ihnen mit vielen kurzen Vorträgen ein möglichst 

umfassendes Update Seniorenzahnmedizin anzubieten. Sehen Sie sich un-

ser Programm an: Sie werden sicher viele Themen finden, die Sie als wert-

volle Information für Ihren Praxisalltag mit nach Hause nehmen können. 

Auch wer noch überlegt, sich in der Seniorenzahnmedizin mit aufsuchender 

Betreuung zu engagieren, soll hier einen guten Überblick über das Fachge-

biet finden. Beim Workshop im Vorprogramm können Sie im Gero-Parcours 

selbst erfahren, wie sich die Welt verändert, wenn man sie als Mensch mit 

eingeschränkten körperlichen Funktionen bewältigen muss.

2. Bei der diesjährigen Jahrestagung der DGAZ trifft die Seniorenzahnmedizin 

auf eine der ältesten und aktivsten regionalen wissenschaftlichen Gesell-

schaften in Deutschland, den Bergischen Zahnärzteverein. Dieser wurde 

1896 gegründet und kann damit auf eine 121-jährige Tradition der zahnärzt-

lichen Fortbildung zurückblicken. Der Verein präsentiert in seinem Jahres-

programm zahlreiche Fortbildungsveranstaltungen für Zahnärzte/Zahnärz-

tinnen und zahnmedizinische Fachangestellte, zu denen auch ein jährlicher 

Kongress über 1 ½ Tage, der Bergische Zahnärztetag, gehört. 

3. Wir werden Sie in einem ungewöhnlichen Ambiente empfangen, denn wir 

tagen in einem der schönsten Kongresshäuser Europas. Die Historische 

Stadthalle Wuppertal wurde im Jahr 1900 eingeweiht und ist damit nur we-

nig jünger als der Bergische Zahnärzteverein. In dieser Zeit entstand auch 

die weltbekannte Wuppertaler Schwebebahn, die unweit über der Wupper 

fährt. Als die Historische Stadthalle in den 90er-Jahren des letzten Jahrhun-

derts aufwändig restauriert wurde, war der Bergische Verein zur Neueröff-

nung 1996 mit einem Bergischen Zahnärztetag zum 100-jährigen Bestehen 

einer der ersten Veranstalter. Genießen Sie diese einmalige Umgebung, die 

Ihnen zusätzliche Inspirationen geben wird.

4. Wir werden auch für Ihr leibliches Wohl Sorge tragen. In den Pausen finden 

Sie in den Räumen der Industrieausstellung köstliche Speisen und Geträn-

ke, die in der Tagungspauschale enthalten sind. Am Freitagabend können 

Sie dann im hauseigenen Restaurant Rossini mit seinem eindrucksvollen 
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Grünen Gewölbe ein kulinarisches Highlight mit kollegialen Gesprächen 

und einem Unterhaltungsprogramm des TIC-Theaters genießen, die uns die 

„Comedian Harmonists“ präsentieren werden.

Nutzen Sie die günstigen Preise für Frühanmelder bis zum 7. April und melden Sie 

sich über das Formular in unserem Kongress-Flyer oder online unter www.bzaet.de 

an. Wenn Sie alle mitmachen, wird es ein großartiger Erfolg für uns alle werden.
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